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Gegenstand der Vorlage: 
Vergabe eines Straßennamens auf dem Gelände des ehemaligen Seniorenheims "Sonneck-Harzfrie-
de"
   
Beschlussvorschlag:
Der Stadtrat beschließt die Vergabe des Straßennamens „Zum Sonneck“. 
                
Beschlussempfehlung/Beschlussergebnis:
Sitzung am /     Gremium
 

Ein-   
stimmig

Ja Nein Ent-
haltung

23.02.2017 Stadtrat Wernigerode

06.03.2017 Bau- und Umweltausschuss

13.03.2017 Ausschuss für Schule, Kultur und Sport

30.03.2017 Stadtrat Wernigerode

Finanzielle Auswirkungen: Ja

Gesamtkosten der Maßnahme: Straßenschild pro Buchstabe ca. 4,00 €

Finanzierung: 5.4.1.01.5221000
                  
Begründung:
Auf dem Gelände des ehemaligen Seniorenheims „Sonneck-Harzfriede“, Mühlental 18, entstehen 
derzeit bis zu 9 Einfamilienhäuser. In einem weiteren Bauabschnitt könnten nochmals ebenso viele 
entstehen.

Das Grundstück Mühlental 18 ist von der Hausnummer 16 (privat) und der Hausnummer 20 (Storch-
mühle) umschlossen, was eine Nummerierung mit ganzen Zahlen verhindert. Eine Nummerierung mit 
Buchstaben hätte zur Folge, dass eine Hausnummernvergabe bis „Mühlental 18 s“ erfolgen müsste. 
Das ist ortsuntypisch und im Hinblick auf Übersichtlichkeit sowie Gefahrenabwehr unübersichtlich, 
daher ist eine Vergabe eines neuen Straßennamens notwendig. 

Der vom Investor vorgeschlagene Straßenname „Zum Sonneck“ stellt einen Bezug zum ehemaligen 
Seniorenheim „Sonneck-Harzfriede“ her, das sich dort befand.
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